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Mitteilung 000
2.
Fürstentum Liechtenstein

3A.
Amt für Handel und Transport, Herr Thomas NÄF, Austrasse 15, Postfach 684, 9490 Vaduz, Liechtenstein, T +423.236.69.03, F +423.236.69.07, E-Mail: thomas.naef@aht.llv.li

3B.
Amt für Umweltschutz, Dr. Grass-Strasse 12, Postfach 684, 9490 Vaduz, Liechtenstein, T +423.236.61.91, F +423.236.61.99, E-Mail: anna.gsteu@aus.llv.li
4.
2009/9006/FL
5.
Gesetz vom … über den Umgang mit Organismen
(Organismengesetz; OrgG)
6.
Dieses Gesetz gilt für den Umgang mit Organismen, insbesondere mit gentechnisch veränderten, pathogenen oder gebietsfremden Tieren, Pflanzen und anderen Organismen sowie mit deren Stoffwechselprodukten und Abfällen.
7.
–
8.
Dieses Gesetz soll Menschen, Tiere und Pflanzen, sowie ihre Lebensgemeinschaften und Lebensräume gegen schädliche oder lästige Einwirkungen schützen, die sich aus dem Umgang mit Organismen, ihren Stoffwechselprodukten oder ihren Abfällen ergeben; die natürlichen Lebensgrundlagen dauerhaft erhalten; den Menschen, die Tiere, die Pflanzen und die Umwelt vor Missbräuchen der Gentechnologie und beim Umgang mit Organismen schützen; dem Wohl des Menschen, der Tiere und der Umwelt bei der Anwendung der Gentechnologie dienen. Es soll dabei insbesondere die Gesundheit und Sicherheit des Menschen, der Tiere und der Umwelt schützen; die biologische Vielfalt und die Fruchtbarkeit des Bodens dauerhaft erhalten; die Achtung der Würde der Kreatur gewährleisten; die Wahlfreiheit der Konsumenten ermöglichen; die Täuschung über Erzeugnisse verhindern; die Information der Öffentlichkeit fördern; der Bedeutung der wissenschaftlichen Forschung für Mensch, Tier, Pflanzen und Umwelt Rechnung tragen.
Dieses Gesetz dient der Umsetzung der folgenden EWR-Rechtsvorschriften:

a) Richtlinie 90/219/EWG des Rates vom 23. April 1990 über die Anwendung genetisch veränderter Mikroorganismen in geschlossenen Systemen (EWRRechtssammlung: Anh. XX - 24.01);

b) Richtlinie 94/51/EG Der Kommission vom 7. November 1994 zur ersten Anpassung der Richtlinie 90/219/EWG über die Anwendung genetisch veränderter Mikroorganismen in geschlossenen Systemen an den technischen Fortschritt (EWR-Rechtssammlung: Anh. XX - 24.02);

c) Richtlinie 98/81/EG des Rates vom 26. Oktober 1998 zur Änderung der Richtlinie 90/219/EWG über die Anwendung genetisch veränderter Mikroorganismen in geschlossenen Systemen (EWR-Rechtssammlung: Anh. XX - 24.03);

d) Entscheidung des Rates vom 8. März 2001 zur Ergänzung der Richtlinie 90/219/EWG hinsichtlich der Kriterien für die Feststellung, ob Typen genetisch veränderter Mikroorganismen sicher für die menschliche Gesundheit und die Umwelt sind (EWR-Rechtssammlung: Anh. XX -24.04);

e) Richtlinie 2001/18/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 12. März über die absichtliche Freisetzung genetisch veränderter Organismen in die Umwelt und zur Aufhebung der Richtlinie 90/220/EWG des Rates (EWR-Rechtssammlung: Anh. XX -25d.01).

9.
Der Vorschlag gründet sich auf die erwähnten Richtlinien und Entscheidungen, welche in nationales Recht umzusetzen sind, sowie auf die Koexistenzempfehlung (Empfehlung 2003/556/EG mit Leitlinien für die Erarbeitung einzelstaatlicher Strategien und geeigneter Verfahren für die Koexistenz gentechnisch veränderter, konventioneller und ökologischer Kulturen). Mit Rechtsvorschriften zu Einschliessungsmassnahmen und Freisetzungsversuchen sowie zur Koexistenz von gentechnisch veränderten und konventionellen Kulturen sollen die Anforderungen zum Schutz der Umwelt und die Möglichkeiten der Erzeuger auf Anwendung unterschiedlicher Erzeugungsformen gewährleistet werden. Gleichzeitig will man die Rechte der Verbraucher schützen, auch künftig zwischen unterschiedlich erzeugten Gütern wählen zu können.
10.
–
11.
Nein
12.
–
13.
Nein
14.
Nein
15.
–
16.
TBT

Nein

Der Entwurf hat keine erheblichen Auswirkungen auf den internationalen Handel.


SPS

Nein

Der Entwurf hat keine erheblichen Auswirkungen auf den internationalen Handel.
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